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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr 2«2
Montag, den 15. November 1880.

l<?58k—2) N i . 12,415 sx. 1880.

Kundmachung.
sinkt ^ " ^ ^ Finanzdirection in Laibach

" M 2 7. ( s i e b e n u n d z w a n z i g st e n )

N o v e m b e r 1 8 8 0 ,

llin ^ ^ ^ vormittags, eine neuerliche Verpacht
An^4., ^ i uges der Linienverzehrungssteuer mit
zu ! l ^ 20proc. außerordentlichen Zuschlages
^3 ' k lben , sowie des der Stadtgemeinde Laibach
steu! k " ' Gemeindezuschlages bei der Einsuhr
Vaih ü ^ « s t ä n d e in die Laudeshauplstadt
Rul ^ " ^ ^ ^ Linien- Weg- und Brücken-

'« und der Wassermaut in Laibach statt.

. . Zäheres enthält daS Amtsblatt der „Laibacher

' " "»" vom 13. November 1880, 9ir. 2 6 1 .

^"bach, am 6. November 1880.

^ ^ ^ ' ^' «^munzäireetion für Aruin.
l ^ ^ 1 ^ 2 ) Nr. 9578.

ben ^ ^ ' V u n g der Bezirks-Wundarztenstelle für
^ 0 s s ^ ^ ^ l r k Laas mit einer Remuneration von

' ' ^ud der Concurs aufschrieben.
Und i, ! ^ e mit den Nachweisen der Bcsähigunq

" Kenntnis beider Landessprachen sind

l. b i s 3 0 . N o v e m b e r 1 8 8 0

"Nzubrlngen.

ü. ̂ ' ^ Bezirkshauptmannschaft Loitsch, am

"""'" Kundmachung. ^ " "
Beim Depositenamte des gefertigten k. l. Bezirksgerichtes erliegen seit mehr als 30 Jahren nach<

stehende Depositen in Verwahrung, als: - ->,

B a r s c h a f t
^ Beze i chnung . ,_

H ^ u d Folio b „ Gegenstand Erlagsdatum Silber ^ ° " ^ '
A Masse ^ " d " valuta

fi. kr. fl. < fr.

I I 88 Agnes Svetec von Verhovo Barschaft Ib. Nov. 1843 I 83 ' / , — 12
2 .. 90 Johann Kaslclic von Selo .. „ 2 17'/, 5 75
3 „ 150 Johann Pucel von Harlalen ., 26. Februar 1847 3 37 5 25

193
4 .. ^ Kasper scine von Unterlipowiz ., 13. . 1 8 4 6 — 1 7 5 28

5 „ l i lb Rogcl'schr Erben von Nispovc ., 4. „ 1846 2 26 — ^
6 .. 190 Thomas n. I c h . PapeZ von Milter,

l'powiz .. 6. März 1846 3 87' / , 13 68
7 „ 320 Anton Smoliö von «vahovc ., 15. Nov. 1843 — 3 0 — 2 0
8 „ 322 Anton Kaferle .. « 2 04 36 76' / ,
9 ., 323 Anton Uooue , .. 2 48 - 1 ' / ,

10 „ 324 Johann Longer « « 3 87 ' / . — —
11 .. 325 Josef Felfole .. .. 3 0« - 25
12 .. 326 Franz Forstner „ , 2 14 — 24 ' / ,
i3 .. 327 Johann Brea.ar .. .. — 68 — —
14 „ 326 Anton Werce „ « 1 87 — 3»/.
15 , 329 Anna Rajer , « 2 43 — —
16 ,. 330 Mathias Iutras .. « — 47 ' / . — 1 ' / .
17 .. 331 Taxen « ^ - 15 ^' 23 w
18 .. 332 Griöar .. " 1 46 - ' / ,
19 ^ 33t) Josef Stadin von Värenthal .. 8. Oktober »845 I 02 7 65' / .
20 .. 338 Anton Gospodariö von Unter«

deulschdorf .. 1 02 7 65»/,
2 l .. 341 Franz Pevc von Kerschdorf „ 12. Juni 1647 - 8 5 5 25' / ,
22 « 361 Bettler von Rodne, unbekannt .. 20. Jänner 1848 — 2 2 — 1 ' / ,

Es werden alle diejenigen, welche auf diese Depositen Einenthumsansprüche zu erheben oermemen.
aufgefordert, dieselben b i n n e n e i n e m J a h r e , scch« W o c h r n u n d d r e i T a g e n geltend z»
machen, widr igens diese Deposilen als herrenloses Out vom Staate eingezogen werden würden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 5. Ottober ISS0.

A n ^ e i g e b l a t t .
^ - 3 ) Nr. 7697.

Akanntmachling.
bird l,'^ ^ ^' Landesgerichte Laidach

EZ s!t bekannt gemacht:
^b 3i I ^ ^ ^ ^ ^ unbekannten Erben
dan . ^^snachfolger des Ialob Su-
tschittH" laibach Herr Dr. Suppan«
t̂ia ̂ /"bvocat in Laibach, zur Wah-

^ l v b s ^ ^ t e als Curator »ä
Wyh^stellt und demselben der für
^G..."pan bestimmte diesgerichtliche
" I88s!"""9sbescheid vom' 2. Okto.

^ltl? ^ 6 ' 6794, womit zur Vor<
^lit i i t " ^ecutivcn Feilbietung der
."tb.«^" des Thomas KusterSii
M ^ ^ ' ^ ^ Coulmenda Lai-
^ l y ^ ^ a f t P e Nr .236 .T(i Magi-

^ 2 ) ^ " Tagsahungen auf den

2Z' ? ° v e l u b e r , dann
^ ' " e z e m b e r 1880 und

> c h t ^ " " e r 1 8 8 1
^ l l t ^angeordnet wurden, zu-

^ > ^ ^ 6 . November 1880.

, . Nr. 6333.

Heali.'AMltiVe

X i ^ d w a " ^ ^ des Hern.
^ l > u n ^ 5 ^ " Soderschiz die exec.
^!jfs ^ 7̂ ° " dem Josef Bambî  von

Mähten w ' ? ' ^chllich ""f
^ vien Neal,tätUrb..Nr.1202

kä Herrschaft Reifniz bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
oie erste auf den

20. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

20. D e z e m b e r 1 8 8 0
und die dritte auf den

20. J ä n n e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeoro»
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbictung nur
unl oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbldillgtlisse, wornach
iuibesoudere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc, Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgcrichllicheu Registratur eingesehen
werden.

Unter eillem wurde den unbekannt wo
befindlichen Tabulargläubigenl, nämlich
den Kindern drs Lulas Bambi? und dessen
Eheweibe Maria Bambic, dann dem Mat-
thäus, der Anna und der Marianna
Bambi?. alle von Retje. Herr Johann
Kuaus von Hrib zum Curator uä kcMm
bestellt und an diesen die Zustellung des
diesfälligen Bescheides bewirkt.

K. l. Bezirksgericht Nelfniz, am M e n
September 1660. ^ ^ _

(4744—2) Nr. 4023.

Executive
Nealitätenversteigerling.

Vom l. l. Vezirlöaerichle in Sittich
wird bekannt gemuchl:

Es sei über Unsuchen der Maria
Emrelar, oerehelichlc Urbas oonjOaberje

^ r . 7, die exec. Versteigerung dcr dem
Johann Kozleviar von Sittich gehörlgln,
gerichtlich auf 900 fi. geschätzten Realität
Urb..Nr. 48»/^. Fol. 197 »ä Sittich Erb.
Pacht bewilligt und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

. 2. Dezember 1 8 8 0 .
dle zweite auf den

l 1. J ä n n e r
und die dritte auf den

10. F e b r u s r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormiltaas von 11 bl« 12 Uhr,
in der Umlslanzlel mit dem Anhange an.
geordnet worden, dass die Pfandrealiliil
bei der ersten und zweiten Feilbielung
">>r um oder über dem Schätzungswert,
bei der drillen aber auch unter demselben
hwtangeaeben werden wird.

Die Licilationsbroingnisse, wornach
i'lsbksundkre jeder Uicltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Kicllationscommissinn zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprolololl und der
Grundbuchsexlract lünnen in der dies-
gtrichllichtl, Reaistratur eingesehen werden.
^ K. l. Bezirksgericht Sittich, am Listen
Oktober 1880.

(4737^2 ) Nr. 8845.

Zweite exec. Feilbietung.
A m 3. Dezember 1 8 8 0 .

vormittags von 11 bis 12 Uhr, wild in
Gemäßheit des bitsgerichllichen Bescheides
und Edictes vom 17. September 1880.
69ü4, die zweite exec. Feilbletung der dem
Mathias Mepa von Dorn gehörigen, im
Grundbuche Wastensberg Reclf.'Nr. 27,
Linl.Älr. 3b »ud Steuergemelnde St . Peter
und Paul vorkommenden, gelichllich auf
2855 fi. geschätzten Ncalitüt stallfinden.

K. k. Bezirksgericht Littai, an, 3ten
November 1880.

(4579—3) Nr. 10.61«.

Erinnerung
an Anna V a z n i l und deren a l lMge

unbekannte (irden.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Wurf-

feld wird der Anna Vaznik und deren
allfälligen, unbekannten Erben hiemit er-
innert:

Es habe wider dieselbe bei diesem
Oerlchle Maria ttisec von Presla (durch
Herrn Dr. Koceli) dle Klaae pctx>. Er<
sitzuna der Realität Very.Nr. 19'/, «ul
Ruckenstein eingebracht, und »ird die Tag«
sahunq hiefür auf den

2«. November 1 8 8 0 .

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
isl, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Josef
Novsat von Presla als Lurator «ul » o
Wm bestellt.

Die Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rechten
Zelt selbst erscheine oder sich einen andern
Sachwalter bestelle und diesem Gerichte
namhaft mache, überhaupt im ordnungs-
mäßigen Wege elnjchreile und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten könne, widrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den
Vestimmungen drr Gerichtsordnung ver-
handelt werden und die Geklagte, welcher
:s übrigens frei steht, ihre Rechtsbehelfe
,uch dem benannten Eurator an die Hand
lu geben, sich dle aus einer Veravskumung
entstehenden Folgen selbst belzumessen haben
wird.

K. l . Bezirksgericht H u r M d . am
5. Ottobcr 1880.



«2«

(4500—2) N>. 7723,

Ezecutlve
Realitätenversteigmmg.

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alas
Tomsik von Feistriz die exec. Verstei-
gerung der dem Josef Viöiö von Harije
Nr. 33 gehörigen, gerichtlich auf 550 fl.
geschätzten, im Grundbuche des Gutes
Strainach sud Urb.'Nr 28 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feil-
bielungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

17. Dezember 1 8 8 0 .
die zweite auf den

2 1 . J ä n n e r 1831
und die dritte auf den

25. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags'von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dein«
selben hintangegeben werden wird,

Die Licitatiunsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K.k. Bezirksgericht Feistriz, am löten
Oktober 1880.

(4527—2) Nr. 5691.

Executive
Vom t. k. Bezirksgerichte Nassen-

fuß Wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Povie von Großpölland die executive
Versteigerung der der Maria Zore von
Starawas gehörigen, gerichtlich auf 775 st.
geschätzten Realität 8ud Einl.-Nr. 33 der
Steuergemeinde Kersinwerch bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

13. Dezembe r 1 3 8 0 ,
die zweite auf den

13. J ä n n e r 1 8 8 1
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlel mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hiut-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein l Oproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
15. Oktober 1680.

(4571—2) Nr. 10.388.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

2s sei über Alisuchen der Katharina
Sitar (durch Dr. Koceli) die exec. Ver»
steigerung der der Maria Pirc von Neu-
berg gehörigen, gerichtlich auf 1030 fl.
geschätzten Realitäten Rectf. - Nr. 2!4.
Berg'Nr.573, 578 und 5/9 üä Herr-
schaft Ourtfeld bewilliget und hiezu drei
Feilbletungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1. Dezember 1 3 8 0 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r 1 8 3 1
und die dritte auf den

5. F e b r u a r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord«
net worden, dass die Pfandrealitäten bei
der ersten nnd zweiten Fcilliietnna. nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Dle Licitationsbedlnguisse, wurnach
insbesondere ein jeder Licitant vor gemach.

lein Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprotololle und
die Glnndbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht j Gurkfeld, am
28. September 1860.

(4598—2) Nr. 3471.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Seifenberg
wirb bekannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen des Anton
Tekavölö von Hof die executive Verstei-
gerung der dem Johann M i r t i i von Gru»
ben gehörigen, gerichtlich auf 1341 st.
geschätzten Realitätenhälfte 8ud Urb. -
Nr. 25 ac! Pfarrgilt Seifenberg bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagfatzungen,
und zwar die erste auf den

22. Dezember 1 8 3 0 ,
die zweite auf den

2 4. J ä n n e r 1 H6 1
und die dritte auf den

2 5. F e b r u a r 168 I ,
jedesmal vormittags von 9 liis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichtskanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten uud zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unier
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licnant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schähungsvrowloll und
der Grundbuchsextract können in de,
diesgerichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
19. Oktober 1880. ^ ^

(4599—2) Nr. 3383.

Executive
Nealitätcnvelsteigerllng.

Vom t. k. Bezirksgerichte Seijenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Turk von Raplon die executwe Verstei-
gerung der dem Franz P lm von Retje
Nr. 20 gehörigen, gerichtlich auf 1902 fl.
geschätzten Realität suli Reclf.-Nr. 306
aä Herrschaft Seisenberg bewilliget und
hiezu drei Feilbictungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

22. Dezember 1 8 3 0 ,
die zweite anf den

2 4. J ä n n e r 1881
und die dritte auf den

25. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags nm 9 Uhr, in der
(Äerichtökcmzln mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Plaildsealität bei
der ersteil nnd zweilen Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch mttcr demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge»
machtem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licilationscomisswn zu erlegen
hat. sowie das SchätznngLpiolokoll uud
der Gnlndbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Seiscuberg, am
12. Oktober 1880.

(4607-2) Nr. 4784.

Executive
Nealitätenvcrsteigerung.

Vom k. t. Beziiksgeri te Üandprah
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» deö k. k.
Steucramtes Landstraß die executive Ver<
steigernng der dem Josef Bratina uun
Oberfeld Nr. 19 ^hörigen, gerichtlich
auf 950 fl. geschätzten Realität 8uk Uvl,..
Nr. 89 aä Pleletjach bewilligt und hiezu
drei Feilbietungö-Tagsatzungen. und zwar
die erste auf den

15. Dezember 1 6 U 0 .
die zweite auf den

19. J ä n n e r 1381
nnd die dritte auf den

10. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,

Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben wcrden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotololl
und der Grundbuchsextract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
8 Oktober 1630.

(4582—2) " Nr. 5472.

Executive
ReMätenversteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bckannt gemacht:

Eö fei über Ansuchn, des k.k. Steuer-
amtes Nassenfuh (in Vertretung des hohen
t. l. Aerars) die executive Versteigerung
der der Maria Glubevnik von St. Kan-
tian gehörigen, gerichtlich anf 31i)0fl.
geschätzten, im Glundbuche Swur 3ul)
Rectf.-Nr. 152. 148/10 m>d im Grund-
buche Strug 3ud Rectf.-Nr. 74 vorkom-
menden Realitäten bewilliget und hiezu
drei FeilbietungL-Tagfatzungen, und zwar
die erst? auf den

9. Dezember 1 8 6 0 ,
die zweite auf den

10. J ä n n e r 18j8 1
und die dritte auf den

9. F e b r u a r 1 3 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Ger'chtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitä«
ten bei der eisten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegcben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Lic^ta»! vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vaoium zu Handen
der L>cttalionscomlnissl0l! zu erlegen Hat,
sowie die SchätzlmgKplUtololle un) die
<Hrllndbllchst>xtlactc können in der dies-
gerlchtl ichen Registratur eingesehen werden.

tt. t. Bezutsgericht Nassenfuß, am
6 Oktober 1880.

(4U15^3) Nr. 3758.

Executive
liiealitatenverfteigcrung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Neifniz
wird betannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Äarthelmü
Nose von Koinpole die executive Ver-
steigerung der orr Agnes Penguv von
Großpölland gehörigen, gerichtlich auf
100 f l . geschätzten Realität Uib.-Nr. 710 d
uä Herlschajt Aueispeig bewilligt und
hiezn dlei FeildielunlzS-Tagsatzungen, und
zwar die eistc anf dcn

2 2. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

22. Dezember 1 8 3 0
und die dritte auf den

2 2. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vmmütags um 10 Uhr, in der
Oel ichtbkanzlei nut dem Anhange angeord-
net worden, t^js die Pfandcealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Dic Llcltatlonsbeoingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Llcitant vor ge-
machtem Anbote em lOproc. Vadinm zu
Handen der Llcitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schähungsprotokoll
und der Grundbuchsextract tonnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am 19ten
September 1880.
— — — _ . Nr. 7482.

Executive
lileaiitatenHjersteigelung.

Vmn t. t. Bezirksgerichte Aoclsberg
wild tietanut gemacht:

E« fei liuer Ansuchen des Franz
Pupis von Unterkoschana die executive

Altdirnbach gehörigen. « " ^ h I
12.875fl. geschätzten Rea l i tä ten^
Nr. 1 und 1 ' / , ^ R a n n a c h ? " ,
82 kr. bewilliget und hiezu W l A i "
tungs-Tagsatzungen. und zwar M ,
auf den

30. November,
die zweite auf den

2 1. Dezember l u v "
und die dritte auf den

2 8. J ä n n e r l 8 8 i , .
jedesmal vormittags von 1 " " " . H-
Hiergerichts mit dem Anhange a g " ^
net worden, dass die ^
der ersten und zweiten Fetlbiewng'"' ^
oder über dem Schatznngswett. "' ,^
dritten aber anch unter demselben Y
angegeben werden. mnrnach

Die Licitationsbedingnisse, w "
insbesondere jeder Licitant vor ge"u'"
Anbote ein 10pro^. Vadium s« Ahat.
der Licitationscommission zn eUM ^
sowie die Schätznngsprotokolle ^ ^ ^
Grundbnchscxtratte kö,im".l m ° ^ ^ » .
gerichtlichen Registratur e i n g e s ^ ^

K. l. Vezilksgerlcht AdelsMü.
15. September 1880. ^ ^ _ — ^

(4613 3) " " '
Executive

Nealitätcllvelstcigerung.^
Vom k. k. Bezirksgerichte M "

wird bekannt qcmacht: « ŝes
Es sei über Ansnchell des ^ . ^

Helto von ttlcinmaierhlif die ^ ^
Versteigerung der der Maria M ^ ^ ^
Kal gehörigen, gerichtlich a"l .̂ ^
geschätzten Reallläten U r u . ' " > - " ^ ^ i
40 aä Piem bewilliget l'"d ^ ^,, hie
Feilbietungs-Tagsatzungen, uiw 5
erste auf den

3 0. N o v e m b e r ,
die zweite auf den ^ ^

2 1 . Dezember 16V" !
und die dritte anf den

28. J ä n n e r l s « ' ^ i ^
jedesmal vormittags von !0 " " ^ 0 ! ^
hiergerichts mit dem Mh""ge " " he,
net worden, dass die P s a " ^ " , ,^r
der ersten und zweiten Fe ' " ' " " '? be'
um oder über dem Schätz""^" ' ^ i ,
der dritten aber auch unter "
hintangegeben werden. M » ^

Die Licitationsbedingnls!'', achtel"
insbesoildere jeder Licilant vol 3 . ^
Anbote ein !0proc. Vadinm i " " hat,
der LicitatioiMummissloll zu e" r^^ ê
sowie die Schätznngsprotolouc ^ ^z ,
Grundbuchsexlratte können '" ,^lde"'
gerichtlichen RegistratureingeH' ,"'

K. k. Bezirksgericht Adelst
15 September 1880. ^ _ ^ ^ ^ »

^ — ^ i r W,6^'
(4574-3) ^r .

Executive
lilealitäten-Versteigel«.^

Von« k. k. Bezirksgerichte
wird bekannt gemacht: . gM'w

Es sci über Ansuche" A ^ N
Krajnöeviö von Koblle (dur°) ^ ^ > , u"
die exec. Versteigerung der dem ^ , e
Anna Skoflanc'jchen Verlaye " , ^ , "
bach (durch Johann 5!""" ' ' ,, f 3 ^ >̂
bach) gehörigen, genchtl'ch " ' ^ / 5 ^
gefchätzten Realität Rectf.^^ ^ -
Herrschaft Thnrnanihatt b ' " ' „, B
hlezu drei Feilbictungs.Tagjav"
zwar die erste auf den „

4. Dezember I " » " '

die zweite auf den <
3. J ä n n e r 1 8 » '

ul,d die dritte auf den ,
5 F e b r u a r 1 ^ s« 12^«

jedesmal vornlitlags """ W ^ ^ ^ . d " , ^
mit deni Anhange anaeoidi c " h z,ve
d.e Pfandr./litat bei der erst u ^ . S ^
Feilbietnng ' " r um ode " ^ .ich,"'
tzung^oert, bei der "" ^
demselben hi''tan^geben " . „ , M

Die L i c i t a t i onöbe^
insbefoiidere jeder L . ' H . ^ ^ z . H ^
tem Anbote e>n Ittploc. " ,̂  i ^
deil der ' -
hat. sowie das Schchuug^^, ,
d'cr Grnndbuchsex a ^ ^ . „̂geseY
diesgerichtllchen Reg^ ^
wcrdcn. , . . ^ . . z ^ Gurtse",

5. Oktober I860.
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^ ^ Nr. 3311.

^ Executive
^alitäten-Nersteigerung.

O l M ^ ^' ^ber Ansuchen des Iern i
8t n , . °" Grafenacfer die exec. Verstei.
fenllck v . ^"" I^)°,m Pajnic von Gra-
W k!° ^ ' ^ " ' ^nchllich auf 1626 fl.
^tzlcn Ncal.la: Lud Urb.«Nr. 1. Reclf..
>>t>l>'<Il'.". 2 "ä Grundbuch Hallcrstein
t«°s? ""d hiezu drei ftcilbietungs.

«'««'».acn, und zwar die erste auf den
d!c,w.!. Dezember 1 8 8 0 ,

WeNc a f̂ den
llnl»^ ^ ' Jänner 1 8 8 1
"° ble druie auf den

!edlK„>>ŝ  ssebruar 1 8 8 1 .
" I . ^ " ' M ° a s von 9 bis 12 Uhr.
,^' ''«Us nut dem Anhange angeord-
der " . ? " ' bass die Pfandrealilät bei
^ od '« " '^ zueilen Feilbietung nur
Ülr x,?, "ber dem Schätzungswert, bei
l>iülll>,. ? "ber auch unter demselben

Mneben werden wird.
!i,«̂ c» . ^uilalionsbedingnisse, wornach
^l>». ' " leder yicitanl vor gemachtem
^illlt« ^^ "^ - Vadium zu Handen der
^ ^ " ' " " u s s i o n zu erlegen hat, sowie
iuchz ^""gsproto lo l l und der Grund.
WtMs«. ^ " " " l in der diesgrrichtlichen

^ " ' einaesehen werden.
Uplil'ittc) ^"lögerichl ttaas, am 24slen

0 L ^ 1 ̂  , Nr7547"j"

^ .. Executive
lealltaten-Verstcigerung.

>°>id l,,, l' f. Bezirlsgerichlc Nasse„f»ß
<zZ "'"l l gemacht:

Olniê v . ' ' b " "nsuchcu des l. l. Steuer.
l.l.^""w'"suli (in Bertntung dlb hohen
bs«, I,.^^'^ ble rxec. Verstelgernug der
laclisch^,^" Punaen'ar z» Handen der
"kuscĥ  ^^ ' l ln Maria Pungeriar von
">l ^ ) k / ^ ' l« gehvrigrn, gerichtlich
^b..Hr . ?- geschätzten Realität »ud
^i» drei ^ ^ ^ ^ ^ bewillign unt,
l»>llr ki. ^'lbinungs-Tagsutzungt!,, »,„d

' erstc a»s den
^ lw. i . ' Dezember 1 8 8 0 ,

"°"le auf den
<"> ,̂ l i . J ä n n e r 188 1

" dritte auf den
^ w . F e b r u a r 1 8 8 1 ,
ln ^ vormittags von 10 bis 12 Uhr
«^ ^Mchtslanzlei mil dcm Anhange
btl ^ " « worden, dass die Pfandrealltät
^ vw ^ e n und zweiten Feilbielung
bti dtr ^«r üuer dem Schätzungswert,
lelbei, ^ ^ltcn aber auch unter dem«

h. '̂ «gegeben werden wird.
Mts»„! Uicilationsbedlngnisse, wornach
y'^olt»i ^ leder tticltant vor gemachtem
^ '^tio,« ^pwc. Badium zu Handen der
^ B^.""'nchsion zu erlegen hat, sowie
d^tltr »bvrolololl ,^^ ^^ ^^nd<

^slrat"" ^ " " " ' l " ^ r diesgerlchtlichcn
« 8.» »^"gesehen werden,
^ ' . "ez r r l sger .ch t Nassenfuh. am

l̂ ^HW:
^ Nr. 7301.

^ ' l Uatenversteigerung.
" be a' !' '- Äezirlslierichle Feist, iz

^ Es f.,'" gemacht:
^ l ' d ' ä V > ^ " «"suchen des Anton
»^°ham. '^^""Uve Versteigerung der
3 < 's«du Nr. I3ausIurschitsch
! > n ^ »sichtlich «us 12I1 fi. ge.
N BleV, " . l i l t Uro,Nr. 1 ^ä Herr-
3 b < ' ^ r g bewilligt und hiezu drei

! "Uf ^"« latzungen, und zwar die

^ c h ? ' Dezember 1880 ,
^ 7 '

^ d l i t ' . ^ " ' " r 1 8 3 1
Ke. 4 ! °"l den

" l , " Gerick?!>s von ^ biS 12 Uhr,
b t l > ' t t w l " ° "Uei nm dem Anhang
">lr ^ ttsten ' ^"^ dir Pfandrealilät
>>tit>> "der ,-.,"'" ^Welten Feilblelung
^ < ^Uen . l ^ " Schätzungswerte.

V^cb " "ber a.ich unter demselben
l««h> tz "erden wird.

'^dei« "lonsbedil.«nisse, wornach
. ^erLlci tant vorgemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und oer
Grundbnchscflratt lvimen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. k. VezirlSgericht Feistriz, am 10ten
Oltober 1880.

(4460—1) Nr. 5185.

Executive
Ueber Ansuchen orr Matthäus <Klerl«

schen Erben von «?abotschewo wirc» die cxec.
Versteiaevung der der Maria Ulaga von
Stein gehörigen Realität Reclf.-Nr. 83
ad Freudcnlhal im Schätzwerte pr. 4435 fl.
mit drei Terminen auf den

2 2 . Dezember 1 8 8 0 ,
2 2. J ä n n e r und
2 2. F e b r u a r 1 6 8 1 ,

jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags,
hiergerichts mit dem angeordnet, dass die
drille Feilbictung nülhigenfalls auch unter
dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadium lOProcenl, tticilalionbbeding»
nisse, Schätzungsprotololl und Orund
buchseftracl liegen zur Einsicht auf.

K. k. Veznlsgrricht Oberlaibach, am
28. August 1880.

(4224—1) Nr. 6869.

Neassumienmg
dritter czcc. Fellbietung.

Ueber Ansuchen Ker lraiuischen Spar»
lasse in Lailiach (durch Dr. Kuppantschilsch)
wird die uut hicrgerichtlichcm Bescheide
voin 6. Jänner 1>-80, Z 51 , auf den
28. Mai l I an ̂ ordnet gewesene und
erfolglos gebliebene dri'te efec. Feilbülung
d<r dem ^iuton Tomsiö von Grafenbrunn
Nr. 42 gehörigen, «ub Urb.'Nr. 395 26
Herrschaft Adclsberg vorlominende», auf
1400 fi. bewerleten Realität im Reassu.
mierungsweqe neuerlich auf den

3, Dezember 1 8 8 0 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hiergeri hls
mit dem Veisatze angeordnet, dass diese
Rcalllüt bci der obigen Feilbielung auch
unter dem Schätzungswerte hintangegeben
»erden wird.

K. l. Vezlilsgericht Feist,iz, nm 18len
September 1880.

(4034—1) Nr. 5675.

Erinnerung
an die' unbelannten Erben des Jakob
I e r a j , Grundbesitzer in Maoklce Nr. 9.

Von dem l. t. Vezirlsgerichte in Krain.
bürg wird den unbekannten Erben dcs
Iatob Icraj , Grundbesitzer in Mavc'lce
Nr. 9, hlemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte : 1.) Maria Zaverlj von Mavöice Nr. 3
(durch Dr. Mencmger) die Pränolations»
Nechtfertigungbllage äs prü68. 16. Juni
1880. Z. 4399. M o . 140 ft. s. A. und
2.) Johann Jerala von Maviice (durch
Dr. Mencinger) die Pränotations'Recht.
fertigungsllage äe prll68. 16. Juni 18^0,
Z. 44,004, eingebracht, und eS sei hierüber
die Ta^satzung zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung auf den

23 . Dezember 1 8 8 0
Hiergerichts angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Vurger, Advocate» in Kram»
bürg, als Eurator »ä aotum bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestelllen Curator
nach dc» Bestimmungen der Gerichts,
oronuna verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht, lhre
Rechlsbehelfe auch dcm benannten Lu»
rator an die Hand zn geben, sich die aus
einer Verabfäumung entstehenden Folgen
selbst belzumessen haben werden.

K. l. Vejirlsgericht Kralnburg, am
8. August 1880.

(4223 -1 ) Nr. 6864.

Reassumierung
dritter e<m. Feilbietung.

Urdkr Ansuchen der Maria Koren,
Cesfionärin der Helena Tomsiö (durch den
Machthaber Andrea« Koren von Korilnice),
wird die mit Vefcheid vom 16. Jänner
1880, Z. 288. auf den 23. April 1880
angeordnete und sohin sistierte dritte exec.
Feilbittm'g der dem Anton Lipec, nunmehr
der Maria Lipcc verehelichte Tomsik von
Vatsch Nr. 24 gehörigen, auf 750 fl. ge-
schätzten Realität Urb.'Nr. 15 '/« acl Gut
Steinberg im Reafsumierungswcnc neuer,
lich auf den

3. Dezember 1 8 8 0 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr. Hiergerichte
mit dem voriaen Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Feistriz. um 8ten
Oktober 1880.
(4142—1) Nr. 8829.

Erinnerung
a,l Maria, Anna. Vara und Joe N eman i i
von Bozalooo Nr. 21. nsp. deren allfällige

Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Vczirlsgerichle Mölt«

ling wird den Maria, Anna, Bara und
Ive Nemanii von Bczalooo Nr. 21, resp.
deren allfälllgen Erben und Rechtsnach-
folgern hicmii erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Josef Nemunii von Bozatovo die Klage
66 rM68. 7. September 1880 pcl.0. Ver-
jährt» und Erloschcnerllarmlg einiger Satz»
Posten eingebracht, worüber die Tagsutzung
auf den

3. D e z e m b e r 1880
angeordnet worben ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte nnbrlannl und dieselben
vielleicht aus den ?. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten dc„ Herrn
Dr. Emil Vurgrr, l. l. Notar in Möt l -
lina, als Curator »6 ketuui bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
snde verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich elnen
andern Sachwalter bestelle» un) diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, ihre Rechts,
behelfe auch dem benannten Eurator an
die Hand zu geben, sich die aus eine,
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumcssen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Möctllna, am
2N. Februar 1880.

(4376—1) Nr. 3737.

Erinnerung
an Mart in E m e r d u von Blündl und
Rechtsnachfolger, unbekannten Aufenlhaltes.

Von dem t. t. Bezirksgerichte Seno.
setsch wird dem Martin Smcrdu von
Vründl und Rechtsnachfolger», unbekann-
ten Aufenthaltes, hiemll erinuert:

Es habe wider sie Aiüon Orsnit von
Vriindl die Klage äe prkvs. 17. Veptem-
ber 1880, Z. 3737. M o . Ersitzung der
Realität Urb. 'Nr. 351 ml Lenosetjch
0- 8. c. überreicht und jei hierüber im
ordentlichen mündlichen Verfahren die
Tagsahung auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts »nil dem
Anhange des tz 29 a. G. O. angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr u„d Kosten den
Herrn Franz Mahorciö von Senoseisch
als Eurator aä aetuw bestellt.

Die Glllagten «erden hieoon zu dem Ende
verständiget, damit dieselben allenfalls zur
rechten Zci t selbst erscheinen oder sich einen
andern Vachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wiorigms dies«
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Vestimmullgen der GcnHtsord>

nung verhandelt »erden und die Vellagten,
welchen es übrigens srel fleht, ihre Rechts-
behelfe auch dcm benannten Eurator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
säumuna entstehenden Folgen selbst belzu-
messen haben werden.

6. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
18. September 1880.

(4372 -1 ) Nr. 9424.

Erinnerung
an Jure l l l emen i iö von Radowlz Nr. 4,
dlssen unbekannte Erben und Rechts-

nachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte M0lt-

ling wird dem Jure Klemenlik von Radowlz
N>. 4. resp. dessen unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern (durch den aufzustellen-
de n Curator), hiemll erinnert:

Es habe wider dieselben bei diese»
Gerichte Joe Nemaniö von Rosalniz Nr. 30
die Klage äe praßs. 21. September 1880,
Z. 9424, wegen Anerkennung des Eigen-
thumes aus dem Titel der Ersitzung auf
den Weingarten »ud Eurr.»Nr. 469. Rectf.-
Nr. 160 aä Herrschaft M i l l i n g über-
reicht, worüber die Tagsatzuna auf den

1 1. Dezember 1880
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht a»s den l. f. Erblanden abwesend
flut», so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Fran»
ssurlan von Mottling als Euralor lul
a,os»,m bestellt.

Dle Geklagen werden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ortmungsmühiaen Wege einschreiten und
die zu ihr<>r Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechlssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts«
ordnung verhandelt werden, und die
Geklagten, welchen es übrigen« frel fteht,
ihre Rechtsbehslfe auch dem benannten
C„rator an die Hand zu aeben, sich die
aus einer Berabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumrssen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Mött l ing, am
24. September 1880.

(4:l?5—1) Nr. 3653.

Erinnerung
an Peter H o n l a r von Senosetsch und
dessen Rechtsnachfolger, unbekannten Auf-

enthalles.
Von dem t. l. BezillSaerichteVenoselsch

wird dem Peter Zonlar von Senosetsch
und dessen Rechtsnachfolgern, unbelannl-n
Aufenthaltes, hiemll erinnert:

Es habe wider denselben bel diesem
Gerichte Eduard Ußar von Udeleberg dle
Klage unterm 11. September l. I . ,
Z . 3653, auf Anerkennung der bereit»
erfolgten Zahlung der Forderung von
201 fl. 25 kr. c. 8. c. aus dem Vertrage
vom 9. August 1854 überreicht und tft
hierüber im summarischen Verfahren die
Tacjsahllng auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts, mit dem
Anhange des § 18 A. h. E. vom 18ten
Oltober 1845 angeordnet worden

Da der Aufenthaltsort des Oetlaglcn
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwesend
ist, so hat mail zu seiner Vertretung
und aus desselben Gefahr und Kosten
den Herrn Karl Demsar von Senoselsch
als Curator ucl aclum bestellt.

Der Geklagte wird hieoon zu dem Ende
verständiget, damit d?rsclbe allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich elnen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten lönncn, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellet» Cuvator
nach den Vcstimmun^n oer Gerichts-
ordnung verhäng werden und der Oe«
klagte, welkem rü uurigens jrei steht, selne
Rlch'.cvehrlse auch d̂ ,m beüann'.ill Curator
a» die Hand zu kcd^'. sih l,,e »us einer
Vclllbsa.u»,una "N!l^t,,den folgen selbst
bcijumessen halm» w^Y.

N. l. ^ i ^ g n i c h t Scnoselsch, a»
1^. tz'ftrmber. ldu0.
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Paul Skale.
lllplomierler Tsüemrzi,

Zt. Peters-Vorstadt, Kuhthal
Ar. 2, „bei der statue,"

beehrt sich. den p. t Thicrbesitzer» bekannt
zu geben, dass er hier die lhiemiztliche
Praxis an a l l e n H a u s t h i e r c n ausiiben
werde. (4775, 2-2

Gummi-Bonbons,
wirksamer als jede im Handel vor-

kommenden Bonbons, weiden an-

gewendet mil bestem Erfolge bei

eintretendem Msten. Keiserlieit nnd

katarrhalischen Z M n d e n der Fte-

spiraliousorgane. Zn Schachteln

il 1(1 Kr. verkauft:

# e mmtoiM»
Apotheker „zum Engrl", Wiener-

strake, Lüibüch.
(WOi) 2 5 - 7

BÖRSE-
Oüerationen

mit
Gewinn,
unbfttomr:

») bei bloh beschränktem Verlust
^Prämie 10 bi« 30 fl, für 5000 ß,
iffecten k I« ii»u»«« oder b»1«»^;
l>) ob nun die Course steigen oder
fallen l Stellage) - «) bei Depot»
behalten, bis die Effecten mit

"nitzsii lealyierbar. Syeculationsläufe promut
und discrrt. Lonsortial-Äeschäfte lbloß 20 bis
50 fl. Deckung für 1000 fl. Effecten). Provision

^ nur 50 tr.
V M " Keine VaroeÄung erforderlich. "MW

«oulante Nesulalma aller Vro,iuzbestel»
lnngen sowie aller in» W«ch«ler° Geschäft
einfchlaaende» ?lusträc,e,

Auskünfte und Inform«ti,nen w«rd,n
fachgemäß, kostenfrei in öer ^3614) »0 3l)

ll»Ilu»i ^ Liäu«r. ertheilt.
>Vlen, Heideuschus« Nr. l , I . 2t»<.

(4755—3) Nr. 8670.

Dritte e<rec. Feilbietung.
Ä m 2 s N o v e m b e r 1 8 8 0 .

vormittags vo» 11 bis 12 Uhr. wird in
Gemüßheit des diesqerichlliche»« îlscheides
»md Edicles vom 14. August 1880, Za!)>
6272, die drille cxcc. Fcilbittuilg der der
strancisca Maöe! von Ä r i i ' ^höriaen.
<m Grundbuche Urli.-Nr. 47, tom I,
tol. 169 «.ä <Aallenegg vorloliimentxü,
«erichllich auf 541 fl. geschätzten Nta lMl
stattfinden.

K. l. Vezlrtsgerlcht Liliai. am 2?sten
Oltober 1880.

Eine (4779) 2 2

OeMftzMMge
ür ein Gemischtwarenaeschnft, fast neu, ilt

billig zu verkaufen nnd zu besichtigen im

Pavl i i 'schen Hause in Ul, terschi s ch la.

Man biete dem Glücke die Hand!

400.000 Mark
Hauptgewinn ira gfinstigon Falta biotet
die Allerneueste g r o s s e Woldver-
losunjf, welch« vom Staate genehmigt
und garantiort iat.

Die vortheilhafte Einrichtung dos
neuon Planes ist derart, dass im Laufe
von wenigen Monaton durch 7 Klaascu
4(Y,(>40 (icwlnuc zur sicheren Entschoi-

(4676—3) N». 1208.

Beüinntinachlll,g.
Den unbekannten Erben des Franz

Aenic^ von Loina wurde Herr D r .

Nosina in Rlidoljswert zum Euralor

^ä ^ w m bestellt, und ist demselben

der qrundbücherliche Loschnngsbcfcheid

oom 2 1 . September 1 « 8 0 , Z 1 0 5 4 ,

b.'hä'ndiget worden.

K. k Kreisgericht Rudolfswert,

i m 2. Novemb« 1 8 8 0 .

Avis für SEahnleldenftN
w^nit^ ich die Ehre habe. den P, I . Zalmleioendeu betali»! zu ac^l!. ^ " ^ . ' " ^ ^ Plow'
Zeit die zahnärztliche Praxis ausüben werde, Zaynopeialioncn mit u»d o!M?s 'fü„st!iche
bierungen m i t Krystallgold und anderen dauerliasten 3i'llm><!sl''0o""'",',' „,,d be-
Piecen und ssanze Gebisse nach der neueslen amerikanischen Metyove a»'^ u
sonders ans meine E e l l n l o i d - < ^ ) e b i f s e aufmerksam mache. ,. ^ l ^

^ Zahnarzt a"« W ' < n , ^ ^

ordiniert täglich von '.' m« 12 Uhr ^rmittaatz nud von 2 bis 4 Uhr nachmittag« m>
Elephant, g i m m e r N ^ . 4« «nd 47. ^

Gerechtfertigtes Aufsehen
macht unsere zur Patentierniia. anssemeldete

Jeuerlöschmasse,
deren Erprubnna am 15». cllober nächst dem s. l, Arsenale vor

behördlicher Commission »cnzin «"̂
und zahlreichem Public»»! slattsnüd. bei welcher Oelc^eühcil nn! P^'^)'"^"^"^..,, Vrand^
Serpent in qetränlle »üd dann anssezündetc Gegenstände inählend drc' intcnftvf

f a s t ,tt<?i,Tc,itcTii g e l ö s c h t ,vnvd»,'N. ^ 1 " ^
Hirse Masse ist f re i von ätzenden Vestandcheilen, qerxchlui'. >l"dei,ll,' »

lind wird wie Wasser cms den Vni,<d s,espvil)t,
Ml»^- Preise ab h ier : ^ » G . ^ . , .

Vci M'üahme eines Petrule!i>»fc>,sei, 6 sl. per 1<»0 .ssiloar. inc>, « M ^ , ^ e
Bei llvineren Quantitäten 10 ,1. per !<)0 Kilo^r. rrc».^'»""m» ^ ^ .

I ? 2 . Brandobjn-te, welche mit dieser Masse bcstrichen u,erden, leisten dem "" '",^, ,
stand, tonnen aber nachträglich adsscwaschen weiden, l'hnc daß Flecken um

Wa^er^laNfaüi^ik van Baerle <& ^°JA
«WICH, X.. Wielsliifcflafic Wr. :J. ( ' ^ * *

« E r A u e g c z e i c h n o t • ••• ••'•.••••'--:.'-^-•,•'•<* P a r i o 1 8 7 8 g » « 0 " ^ S
J ^ ^ auf 13 Ausstol- \ 43 Concurronteii gfflm
( 8 ^ t lungen «tets ( A ftllojn n,jt der ^ E
a5MB> allein mit don ', /L/ „nlilenen /?JL ^

Jw^höchst-Mi Proi.se«, \^ § grMMe(hilir *&/£{

'W^lSB1 Pelcr JflAIlei" ^
' FiffSHI in Christiania (Norwegen), i r r e s V .0 :

BLlilülB K i t t o r d a s W a s a - l l l l ( l s t - Olafs-Oi-don». c o n ^\t'ß
oi

g&wKM gliod der „Societo do la Pharmacie ;i "Ali',xrl)nü\^l)'
^ y B W L der k. Gesellschaft der Wissenschaften tu ^ kil(,lin

^ ^ • ^ ^ ^ ^ ^ • • h ^ Ebicnmitgljüd d. <Jcs(dlsch:Lit dor Aerzte iii' copo0»
- ;^CTWBBWWB1|^W», etc., Verfassur des phurm. Theiles der r'>»

f PRter.MölIßPS s!af<//W/fl» m**~ rabrlkant und "alleiniger Lieferant)«»

f J ^ O H S C f f ^ ^ J Möllers reinstem Lofoten-Leberthran

| i » ^ ^ g ^ » i w g « h w » ^ _ . Bei <i FlaKh« sunco per l'tst. — WiderfcrUultr eataprfcnr ^ ^ j .
I " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ S ^ l i l f ' ; . » , Dieser Thian in Möllers «igonon i '̂ubnK^" ofOtci»-
l ^ w T J ^ * ^ 5 ! 3 8 S $ ! T Ä |M?' «tiuiisund und Gulvlg auf don * c|,le»

f « & | V * Ä > S S S ^ ' l Lebern Ü-H DorschfUches sorgfältig boru ^ ^
Ä ^ ^ ' ^ ^ S ^ ' i Fabriksorto selbst in Fluschen gelullt, ^ , , , (je-
* ? * ^ y „• » Ä # Ä ! gelber uatUrliciicr Karbo, olive.iöl»r b e

 d„„.
' l < * f i V \ J | & Ä ^ Jchmnck und wird wogen seiner J e i c l . t J ( ^
i 4^A JmSSkIn^f^ I liebkoit v«,, den ersten medidui.scl.on Op 'Äid* '
fc l̂̂ »n t H y " ^ ^ . » r | l n . u m l A u s l l u l ( l l ) 8 b e i | jUlltfOn- und ^JJ^ton»
ißsi5535S5iSB5SS5SS3lScr(>i'11011111(' lücht»»» schwächücbkoitotc,

om])fohk<Ji. .
Kindern wird dasselbe bald zur Delicutesso. yilkettO &

Möllers Thran wird nur in ovalen Orlgiual-FJascliou, tnit Orlgl»*11"* ,
Kapsel vorsehon, vorkauft. . e Abb""

Auch achte man genau auf dio Schiitzmarko und die jeder Flascho beigoge" ^ ^ ^
lung übor j f lT „ T h r a n , seine ISereitung und Verfillsehuuf';• d 0 „ gro»

Zu beziehen durch ullu Apotheken und Drogiienhandlungou dor Mouarcüu»
durch das Oeneral-Depöt i}r>

I ^ a i A l K c f k a r d t , Wien, 1., Weihburggftsse ^oUloker;
In L a i b a c h : Jul . v Trnkoczy, Apoth.; B i s e h o f l a c k : Karl Fabian, f^otf

C i l l i : J . Kupf.irschmidt, Apoth.; F i u m e : F r . Jochol Kaufmann; b '"'V,,, jjcic"6;
F . Krauowocz; G r u z : J. Purgloitner, Joh. Kiohlor , Anton Nod wed, A' K ^ ^ / r
Ad. J;ikič, Kd. liiodül, Barmhor/jgo Urüdor, „zum Granatapfel", Apothekei ,^.^nitz•
f ü r t : Herrn. Kominottor, P. Uirnbaehor, Jod. Nusubaunior, ApothüKO'"» jjsK '
Othmar v. Ruashoim, Apoth.; M a r b u r g a. !>.: Max Morič & C<niip.; f ° h s t » » " ^
D. v. Dionos. Apotbekcr; K u d o 1 tu w o r t : Dom. v. Kizzoli, A l ) O t h \ \ ' i I l ( l i n 1
Val. Timouschok, Apothokor; T a e l i o r i i o n i b l : Dr. Linhardt, prakt Arzt; ^^ \[)
g r a a : G. Kordik, Apotheker. ^ ^ ^ ^ ^

(4712-3) Nr. «231.

Bekanntmachung.
Vom s. t. Be^rlsgerilite Ftlstl'z

wird iili Nachhansse zum hieigerichllichm
täoltte uom 4. Oltober 1880, Z. 723!,
brtaimt sslmacht:

<ös sci den unbetaimt wu licfindlichen
Tabularilällbigrrn Marlm llilt» (Äcorg
Valkncii von Mercöe und Maria Urbanöiö
von Orafenbiumi, resp deren gleichfalls
unbekailüten Rechtsnachfolgern, ^ir Wah
r»n^ ihrer Nrchtr bei der rrrculiom Bci»
äußrruiiq der iiüaliläl Urb..')ir. i/li «,ci ^
Herrschaft Prem Franz Bcnlger von Dorn«
kg.i 3l l . 28 zui» tnralor «,<! sotul» bê
stallt und ihm der uc;i1a.<iche Feilbielungs-
bifcheid lichündill/t wovdc,,.

K. l «ezirf^ericht Felslvi^ am Islen
November 1880.

(4727-2) ^ ' 5

Neassumierullg drltt^
Feilbietung ,,s

Ueber A..,'uchen d c « ^
3 e n o f t l s c h ( l w m . ^ o ' / ^ ^ ^ ^ ^

ivird die mit dem ÄescheM ,„n l

Beschr.v vom " . S e p t e m ^ ^ . m . g . 1
5'):-).;, sistlcrle drl.lc ' l ' - H ^ ^ s s o ' i ' .

'o!.2'.) ml.^nschafl P"

vorigen A.ch."ge " ^ " Scnose'^' "'

t. Ollul^r 1«^l).

Druck und Vert i lg von J g . y. ffleininayr t^ H?, ^j am!) erzz.


